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ee Dienſtag den 12. November 1805. | 
DIN - (FR — WS nn 


0 a Wien. Eskalade, ohne Verluſt eingenommen 
1 5 worden iſt, bey welcher Gelegenheit 
S. Ma jeſtaͤt der Kaiſer und Koͤnig 1 Hauptmann, 4 andere Offiziere, 
ſind am 3 1. Oft. von Hoͤchſtihrer Reife 120 Gemeine, 6 Kanonen, eine Kaſſe 
in der am Inn ſiehenden ruſſiſch oͤßer⸗ | und die Approvifionirung der Feſtung 
teichiſchen Armee wieder zuruͤckgekom⸗ f in unſere Hände fielen. Die franz. 
men, Weder bey der k. auch k. k. [ Armee in Bapern, durch welche der 
Armee in Italien, noch bey jener am J Poſtenlauf aus Schwaben und Franken 
Jun iſt ſeit den, im vorigen Blatte | ſeit mehreren Tagen ganz abgeſchnitten 
angezeigten Ereigniſſen, etwas Weſent⸗ ist, if noch nicht bis an die k. f. 
liches vorgefallen, als daß die beyer⸗ | Stönzen vorgerͤͤckt. Doch Scheint ein 
ſche, Paſſau gegenuͤberliegende Feſtung [ Theil derſelben gegen das Tyrol wir⸗ 
Oberhaus, welche die Donau domis \ fen. zun wollen. Ein anderes Korps, 
"tet, unter Anfübrung des Generals J unter dem Prinzen Murat, fleht in der 
majors Grafen von Creneville, durch | Oberpfalz. Zur Beſchuͤzung der Sraͤn⸗ 
ein entſchloſſenes Bataillon des Peter⸗ zen, find äberbaupt ale Maſſregeln 
marbeinet e Srönirigiments, mittels | angtordnet, welche man von der Bor» 


A,. fie 


ſicht der 


kona, * 


m er ge⸗ 
Port urch. 


ein öffentuces Blatt, 
teichiſchen Stoote buͤrgern, ſorders 
(Woge diefer iat wicht verleten 
geben!) 8 i 

Ju dieſer Epade, wo der Patrigs 
eismus aller Bewohner der öſterretcis 


chen Monarchie fo kräftig wirken kana, 


und wirkt, verdient die wackere Hand⸗ 
lung eines Vaterlandsfteundes vom 
Range ausgeboben zu werden, welcher 
fi erklärt bat: auf beine gewohnte 
bausliche bebensweiſe Verlich t zu les 
fin, ſeine zwey Bedtenten, ſeinen 
Koch und ſeinen Kutſcher zur allge⸗ 
meinen Kandesverfbridigung beitimmen,. 
doch der Wirterherichung des Fries 
dens fie wieder ia feine Dienste aufs 
ehen, und den Betrag des bisheris. 
gen Gehalts derſelben in die Staates 
kaſſe liefern in wollen. Eine Paud⸗ 
Lung fo ächt parrionfser Art darf nur 
"angezeigt werden. Sie ecpfiehit ſich 
fen zur Nac ahmung. f 


Gefechte bey Etſch 

“om 29. 30. und 31. Otteber 18057 

An J. Nose uber traf der k. . Genes 
calmaſor Braf Rutna von der Armee 
in Italien in i a eis. Se. Fänrdl. 
Hobeit der Niesen iniſſen, Firberzog 
Korl, batten ibn am 31 Oktober 
vom Sala tfelde by Saltırro ab oe 
ſfanctt, um Sr. Mofeſtät dea *aifer 
und König die Medride vos Den batız 
näckigen, abet bönkchıeavolen „es 


* 


‚ Verona über die ei gegangen. 
auch von dem Feinde geleſen wir d. 


de. 


Abr: Male Nel Nd f 


um 29. Otto lee * 
weten Die Feinde zum gmepienmud bey 

Ste 
hatten unfere Vorpoſten in die Stel⸗ 
Inpg beg Coldiero zur dc gedtͤckt, aas 
die Veiſd anzungen daſcldſt mir Yuitıge 
telt angegriffen, aber mit Veriuſt wur⸗ 
den fie wieder zur ü geſchlo gen. Am 
30. Okt. erneuerte der Obergeneta l 


Maſſena mit 4 Dieiſtonen den Angriff 


ouf dieſe Verſch onzun gen, und fihts 
bat war fein Plan, den Mittelpunkt 
der k. k. Armee zu foremgen. _Blleis 
Se. konigl. Hebeit hatten dieſe Ab ſfat 
bereits dura blickt, in der Matt das 
Reſerotkores auf dee Landſtraſſe von 
Stra nach Villanova gelämmelt, uns 
ür Unzerſtägung der Verf a iu vgte 
aufgeſteut. Piet eatſtand nus eis we. 
feht, welces am Mittage bega try 
und mit det Auſſerſten Hartnöciskeit 
und Erbittetung erſt in der ſpoͤtes 
Nacht ſich endete. Auſſerort entlich 
Wat befonders das Musketenfeu'r, wels 
de zwiſo en Stta und Coldiero Aıbca 
ve e Stunden ununterbrochen mit 
gleich er Heftigkeit wuͤth te. Während 
Woren Ealdıero pefänpft wurde, ſtuͤrmte 
die Divifion des fran. Generals Mos 
liter auf unieren red ten Flügel und 
die Schanze bey Golcanokı em, Ale 
lein auf allen Punkten krönte ein aluͤck. 
luder Erfolg die ausbertenge Noſtteve 
gung der k. k. Truppen Der Korb 
wurde zur d ggeſchlagen, die Johnen 
| fernes, fuͤrften Linie nregemegta , und 
echt als 2000 Gefangene fielen ia 
| nah SU PORT DE Bu ans 


I und, dem werbirgchengen Dog in 
| vorgeialen a sten. 


eld es nicht bleg ven treuen Oeſere 


i 


jeſtaͤt erfaͤlt worden. 


789 = 


— en — sr Sn * BR Er 
vuſete Hände, und die Zahl feiner linke Flägel uster dim F. M. L. Fͤͤrſt 
er en unb Verwunbeten „beträgt we⸗ Reuß bey Arcole an die Etſch gelehnt. 


end 5 bis 6000 Mann. Der 


a det k. ouch . Truppen iſt 


ohne Vergleich geringer. Sie hatten 
auſſet ihrem Muthe noch den Vortheil 


der Stellung und die Wirkung des | 
Okt. 


Geſchͤgzes für ſich. 5 
Am 15 enden T je, den jt, 


„de eidd, nachdem er einen fal⸗ 
e auf Caldierd gemacht 


ae auf unſeren linken Flügel bie 
Verſchanzungen bey Chiavies del Chriſto 
an. 
Kampf „aber auch an dieſem Tage 


ſcheitttten die Abſichten des Feindes. 
Er wurde überan zur dckgeſch lagen. Se. 


Tonio. Hoheit behalten es ſich vor, 
Seine nähere Oorſtellung diefer Gefechte 
u geben, und dem Vaterlonde dieſeni⸗ 
gen zu nennen, welche an dieſen heiſ⸗ 


fen, blutigen Tagen ſich auszeichneten. 


orläufig dathen Hoͤchſtdieſelben Se. 
Majeſtaͤt, den General der Kavallerie, 
„Grafen von Bellegarde durch das Kom⸗ 
mandeurkreuz des Thereſienordens, den 


Feld marſchalllieutenant Vogelſang durch 


ein Regiment, und den Oberſten Gras 
fin von Weihenwolf durch Ernennung 


"um Generalmajor zu belohnen, und 


bereits iſt dieſer Wunſch von Sr. Ma ⸗ 
Am 1. Novem⸗ 
ber ſtand alfo die k. auch k. k. Armee 
in Italien feſt und unbeſieht mit id⸗ 


rem rechten Flügel unter dem Kom⸗ 
mando des Generals Grafens Bellegor⸗ 
de bey Inaſp und Colognola, 
Centrum unter dem F. M. 8. Grafen 


dos 


von Argen bey Caldiero, und der 


Bis zum Adend dauerte der 


F. M. k. Davidodich ſteht mit einem 
Korps bey Bevil aqua, und F. M. . 
Härſt Roſenberg im Gebirg. 

Deut ſchland. 

Gleich nach der erſten gemalthäti- 
gen Verletzung des preuſſiſchen Oe⸗ 
biets in Franken, wurde nachſtehen⸗ 
des Cirkulate an ſaͤmmtliche Königliche 
Behörden in beyden Marggrafthuͤmten 
Anſpach und Bayreuth erlaſſen: 

„Die ganz unerwarteten Vorfälle, 
wodurch die Neutralität Sr. koͤnigl. 
Majeſtaͤt in Hoͤchſtihren fraͤnkiſchen Pros 
vinzen gewaltſam geſtoͤrt worden, und 
die Maßregeln, welche Allerhoͤchſtdie⸗ 
ſelben Sich gensthiget ſehen, zu Ihrer 
OGenugthuung und Sicherheit zu neh⸗ 
men, werden zu Beſorgniſſen und Un» 
ruhen bey den Einwohnern Anlaß geben. “ 
„Ich fordere daher alle königliche 
Behoͤrden und Diener in den Fuͤrſten⸗ 
thuͤmern Anſpach und Bayreuth onge⸗ 
legentlich auf, jenen Beſorgniſſen ent⸗ 
gegen zu arbeiten, und die koͤniglichen 
Unterthanen bey jeder Gelegenheit zu 
ermohnen, ſich jeder falſchen Deutung 
der zum Beſten des Ganzen erforder⸗ 
lichen Vorkehrungen zu enthalten, und 
feR zu vertrauen, daß Se. koͤnigl. 
Majeſtaͤt die angemeſſenſten Mittel er⸗ 
greifen, um Hoͤchſtihre fraͤnkiſchen ge» 
treuen Unterthanen des kraͤftigſten 
Schutzes theilhaftig zu machen.“ 
Berlin den 14. Oktober 18. 
Königl, preuſſiſcher wirkl. geheimer 
Staats ⸗Kriegs⸗Kabinets⸗ und 
ditigirendtr. Miniſter 9 er g. 
* 


Boͤhwen. Er wurde auch 1737 vreuſo i 
ſiſg er General Ae n le m 


Die durch ein neuerlich auf Same 
Bil + Pommern; gelandetes Corps bis 
uf 30000 Dann, werflärfee ruſſiſch⸗ 
ſchwediſche Macht, iſt gegen die han⸗ 
növeriſche Gtänze vorgeruͤckt. Die 
Franzoſen unter dem Dipsſtons general 
Sarbou, toum 19,000 Mann fark, 
Haben ih an den in der Eile, wir 
wohl nur ſehr unvolltomm en befeſtig⸗ 
een Plätzen Ham meln, Harburg und N ch weden. 
Nenbutlg zulommengezogen. Von Laͤcketetrog in, Schonen FAR 

Am 9. Okt. farb in Weimar Fries | der Koͤnig der Garnilen bon Ste 

brich ngyſt Herzog von Brouaſch weig bolm den Befehl zum ſa leunigſt Ä 
Otla, ein Brudet des regierenden Her? Aufbruch ertheilt, derſelbe iſt auch an 
geas von Pre unſch weig „Wolfenbüttel, ſämmtliche Garnisonen in Fmnland ers 
geboren am 20. Okt. 1740. ‚Er tee | gangen. Der Generalsbiutart Stef 
gierte in Oels ſei 1792, da er nehm | Borgeufierna vollzog dieſen Auftrag in 
aich dem letzten Herzog von Würtem⸗ ] der Reſident mit ſoicher e 
berg Oels felate, deſten einzige und def, die ganze Oerniſon am 18. Okt. 
Eittechter feine Gemehlin wor. er bereits auf dem Kriegs fuß und marſch⸗ 
begann ſeine militörtid e Lonſbahn eis ſerta war , die Kovallerie, um im 
Oberſter unter den braunſd meigife en Hafen von Stod bolm ſogleich noch 
Truppen, fuhrte 1761 in ter Schlacht Pommern ubergeſchifft zu werden, die 

5 Pr Wellinabouſen fein Botaillon on, Infanterie, um von Rorlsfrona aug. 

wund nohm das Regiment Neugemont ſchleunioſt an dit nehmliche Beſtimmu⸗ 
pe fongen. Er entſetzte auch Braun- 


in aclangen, Unmittelbar noch dieſes 
1 einer Belogerusg der Frans J Teupen, ermortete man auch den 
ügefen, Er wurde 1762 Ccnerallieutt- | Rönıg ſelbſt, bis zum 1. Nov. im 
Font. Nach dem bubertsburger Frie⸗ Stralſund. k 
en trat er 1758 in preuſſiſd e Dienſe, 

cutte Gerverntur ven gaͤcrin, und er⸗ 


Die zul, ſchwediſchen Truppes 
find, nach vorländgen Neanißkien, fche 
Git den schwarzen Adterorden. er f 
wor ouch Nitter des fo wediſg en Se⸗ 


nen durch des Med lenburgiſche vot ⸗ 
igaphinens und weimariſchen Folker ens 


‚gerlete 
tens, und Ehrenmitglied der Atote⸗ 
mie der Wißtenſchaſten in Berlin, fo 
ie auch Temrrobſt zu Brandenburg. 
Er wor 1/8 im bayer ſchen Erbfolge 
Krieg bey der Aemet des Königs in 


auch eis Scriftſkeler, uud durch f 
Kenutnifle, in den meiſten leben 


Sprachen berühmt, and hielt ſich die 
letzten Jahre in Berlin auf, Und 179% 
tommandirte er aut vielem Ruhm ein 
toͤnigl. preußſiſces Truppencorps in 


den Niederlanden. a 


. 


a Großbrittnien. 
For den Dienſt der Aörıul, Faraberſe, 
die gut areflen Expedigton air geſct ifft iſt, 
And in ter ersten Hoͤlfte des Oft. in arofs 
„fer Cue 10, 00 pferde aufgelau ſt 
worden. 0 * 
Ju⸗ 


= 


* 


— A, Se 


3 z u Neo Ot. 


A bo ertiff emente. 


Von Seiten der F. auch k. k, kra⸗ 


Lauer Landrecte in Weſtgolizien wird 
den Herrn Janaz Decbinski nud der 


Ratharına geb. Goſtkowska Ehelen 


ten mittels gegenwärtigen Edilts bes 


Fannt gemacht: daß die Frau Dias 
Molzyn⸗ 


sionna Dembinska geb. 
fa bey dieſen k. k. Landrechten — 


wegen Hppothetenaus weis der Sum⸗ 
me ron 200,000 und 400% 0 fl. 
pohl. — tine Klage wider ſie eingereicht, 
nud um Gerichts hilfe, in ſo weit es die 
Gerecheigkeit fordert, angelucht habe. 5 


Da aber diefen k. k. Landrechten 
abr Aufenthaltsort unbekannt iſt, 
“und fie wohl gat außer den k. k. 
Erbla nden ſich befinoen duͤrften z fo wird 
wnen Dembius kiten 


ite Gefahr und Koſten, 
Vertreter ernannt, wit wela em 
auch der Prozeß laut der für die k. k. 


Erblaude vorgeſchriebenen. 


ordnung erörtert und entſcheden wer» 


Sie werden doher zu 
bierwit a warnet: 


den wird. 
dem Ende 


i a zur tea ten Zeit, das it: 


am 20. Zanner 4806. um 10 
ter Verm wes bein erahnen, 
der aber menn fie eye Nats⸗ 
srbilje peibenden hoben, tieſel⸗ 


Min cem etdannten Darin bey Zus: 


Cheleuten der 


bierottige Nechtsfteuns Zarzect, auf 
gum | 


Berichtes 4. 


doß 
trogen boten wur, rer Kerkurt auf 


5 niſſen in 


ven kerrpchen; oder endlich einen and 


I en e reſſellen, ſol en dies 


ſen k. k Landrechten nahmheſt machen, 
und vorſchtiftmaßig ſich jener Mealts⸗ 
mittel bedienen, die fie zur Vertheidianng 
ihrer Sache tie fdidhafien erad ten, 
wierigen Falls würden fie olle wißlichen 
Zoͤgerungs folgen, laut Vorſchrift dee 
k. k. Geſetze, ſich ſelbſ zuſch reiben 
muͤſſen. 
Jakob Rule, 
Joſ. Ritter v. Ctonenfels. 
a V. Lichoci. 
Aus dem Rathſch t der k. auch k. 
f. Landrechtt in We alizien. 5 
Kratau den I Dftebir ect. 
Schtrauz. 3 


In Fo'ge hoher Goberalelpererb 
nung rom 17. Otteder l. J. Zahl 
42,7. wird zur Veſetzung der bey 
dem moſcis fer Magiſtrat erledigten 
und mit einem Gehalt von 200 fr 
verbundenen Otartfafieriiche gegen 
Erlag einer baoren oder onnehmboten 
firejus erich en Dienſtkautton von 00 
fir „der zugleich boſelbſt des Konz 
ſtripziensgeſchͤͤft zn beſorger, und die 
Aufſicht oͤber de Milnorquorticre zu 


wen letzten Sera Nevember l J. 
ausgeſa il. ben und die Leo petentere 
niche hd mit en erforterfidien Kenut⸗ 
K ſſo Manipufoziensge⸗ 
ſcho len, une ug det Sony ons faͤbigkeit 
ens, 


IR Thea a 
auszuweiſen vermögen haben, ihre bomburg Huf. zu Radom, von E. Du 


mit den nöthigen Bebelfen verſehene 
Geſuche laͤngſtens bis Ende des bes 


ſagten November monats bey dem Kreis⸗ 


amte in Przemyal anzubringen, 
Krakau den 2. November 1805. 


1 


a Kundmahung. 


Am 22. November I. J. wird die 
‚Kisitajion der Streu⸗ und Lagerſtrob⸗ 
lieferung für das im krokauer Kreiſe 
liegende k. k. Militär, vom 1. Jan⸗ 
ner bis Ende Dezember 1806 im kra⸗ 
kauer Kreisamte abgehalten werden; 


der Fiskalpreis iſt 1 fir. 15 kr. pr. 
Centner. i 
Auch wird zur Wiſſenſchaft jener, 


welche kirferung in dieſem oder flem⸗ 


den Kreiſe übernehmen wollen, kund 
gemacht, daß die bereits im Werk bes 
griffene Errichtung der Reſerve⸗Eska⸗ 
drons in feine Quartier⸗Staztonen fuͤr 


ſich gehen werde, in welchen ſich die 


Regiments kanzlzyen mit den Depots 
derzeit noch benden, daß alſo die Res 
ſetve Eskadren 

Von E. H. Johann Dragoner uz 
Rzeſzo w, von bLevener Drag. zu Ro⸗ 
halin, von Hobenloe Drag. zu Hord⸗ 


denka, von Dreile Drag. zu Sielce, 


von Kaiſer Huſaren zu Zolkiew, von 
Kienmayer Huf. zu Tarnopol, von Lid: 
tenſtein Huf. zu Bochnla, von Heſſen⸗ 


Friedenthal. 2 


Carl Uhlanen zu Grodek, ihr Stande 
quartier haben werden. 8 
Krakau den 24. Oktober 1805, 3 


Lund machung, en 


Da ſich ſeit einiger Zeit gezeigt hat, 
daß dieſenigen Verkaͤufer, die ihre 
Woare noch höher als der Betrag eines 
Bankozettels iR, fie. um die Banko⸗ 
zettel nicht verkaufen, ſondern baares 
Geld durchaus fordern; ſo wird hie⸗ 
mit in Folge des Baso kozettels⸗Patents 
allgemein bekannt gemachte, daß derſes 
nige, der ſich weigere, Bankozettel an⸗ 
zunehmen, mit der im Patent enthal⸗ 
tenen Strafe, ohne weiters angeſehen, 
und beſtraft werden wird. — Der 
Anzeiger eines ſolchen Falls, bekommt 
das Drittel der Strafe, — Zugleich 
wurde angezeigt, daß Wirthe, Baͤ⸗ 
cker ꝛc. ic. das täglich einloͤſende bau⸗ 
re Geld, an die Juden gegen Banko⸗ 
zettel verkaufen, und fo das derbotene 
Agiotiren treiben, es werde demnach, 
dieſes mit dem Beyſatze bekannt ge⸗ 


macht, daß ein ſolcher, der baares 


Geld an die Juden gegen Bankozettel 
drrfauft, oder bey Auswechslung eines 
Bankozettels ein Agio begehren, und 
annehmen ſollte, mit Verluſt deſſelben, 


und der Jude, der es kauft, oder ges 


gen Agio Bankozettel aus wechſelt, nebſt 
der Konſisskazion des verwechſelten 
Betrags, anne mit Stockſtreichen 
gezuͤchtiget werden wird. — Der Uns 
jeiger 


ER 72 = 
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Berger erhält ats „ Haeſte dis, An ekolumeue Jiemde iu Krakau. 
dennen Strafecttags. i 
Bol meyer. 1 im 7. November. 3 g 
Mom Magiſtrot der fövigl. Harpt⸗ | Der Herr Jo erh von Dziersbicki nut 
Kratau deu 1. November 1805. 2 Bedienten, wohur in der Stadt, 
> Fe f r De toͤmmt vou W'̃en. 1 
der Herr Fokob von Schweykows 
Orc, 5 mit 2 Bedieuten , wohnt in der 
= . Stadt, Nr. gi, kommt vom 
; 2 and,, =. Far 
2 f f Der Herr Graf Aut en von Staduickk 
— ü init Gattia nao 6 Bedien en, wohnt 
f e : in der Stadt, vu, 504.5 tömut 
we ven . 1 8 
N a m 8. November. 
a * un dm a ch UNS: Der Herr Jobenn von Ronginsft mit 
1 wobnt in der Sia 
Da Se. k. auch f. k. Majeſtͤͤt vn 3 kömmt von Bueiua 4 
. U ga toten. 1 
mg allerhöchſten Doiochigt vom 20. f f f 
Scotembetr l. J Emprang 28 Ottos Her A Sale: PER 
ber zu eutſchlieſſen gtrubet beben, daß Bedienten, ‚wohnt in der Stadt, 
auf der beigen k. k, Untocrhtat das Nr. 482., kemmt vom Lande. 
Eehramt der Kirchen geſchtate, womet 3 Der Herr Auton von Gosalkowski 


0 mit ı Bedienten, wohnt in Klepar 
d abrliche Peſoldung in dco fr Nr. 3, kömmt vom Lande. 15 


mit dem Vorruͤckungsreckte den 900 Der Herr Ignaz von Zakezowski mie 
un 1909 fr. verouuden ad, mitteiſt 2 Berjenten, wohnt in Klepar, Ne, 
Kontutſes zu beſetzen ſey; ſo werden 232, koͤmmt von kingow, aus Djte 
bremst bieienigen, die dieſes kebromt 8 9 linien. 


/ 8 13 Am to November.. 
gi erbalteu wünſa ten, von byefer allet⸗ Der Herr Gref Nickoſons von Hu⸗ 


bone Eutioli fiung wit = Bens “ mmcki mit 2 Bedieuten, wohnt in 

bu: © verdändiget, daß das Nihere in der Stadt. Ne. 304. kömmt von 
inſehung des Tages des abzubalten⸗ Wien. 3 

ten Nelutſes werter erfo:gen a erde. Der Herr Franz & de, von On lowskt 

1 mit + Bedienten, weht in der 

Von der k. k. Untoerßtet ja Kro⸗ 8 Nr. 504 könnt vos 

tau am 3. Diresır 1005. I Die Herr Hironimus von S bens! 

a gr 2 witten Vedienten, wont- in der 

a Döner, : Er dr, Nr 50:., komm von kenter z. 

Er I Der Heu Anton van Ster tzinsti mit 

Frethat dus, 2 Jamie und 3 Bedienten, wohnt 


x 


. 8 DN. 
an 594 — a 
u s ri — un in ee 


r Aue — 8 — 


der Stadt, Nr. 95., koͤmmt von Am 31. Oktober. 
5 EI Die Wittwe Marianna e 


77 k. Bank tteffaffer trollo 95 Jahr alt, an der Waſſerſuch 
er ankoze ekontrolloa 95 Jahr alt, a ; 
Herr Martin Weſſeln mit 2 Ber! in Rafnnir, Nr. 116. 

dienten, wohnt in Podgorze, Nr. 


» „ kömmt von e ö Am 1. November. 

1 2 a Das Soldatenweib Katharing eig. 
2 ; | 1 derlein, 60 Jahr alt, an der Lun⸗ 

® 


: genſucht, auf dem Sand, Nr. 199 
——— — — 5 

” Dem Fiackerhälter Ludwig Lustzinski f. 

T. Antonia, 20 Jahr alt, an Kan 

vulſionen, auf dem. Sand, Nr. 165, 

Dem . Ignaz Staßinski ſ. S. 


n, 


Dateben in Krakau und den Vor⸗ 
ſtaͤdten. 5 
Bir er ie 


Am 29. Oktober. 


„Die Marianna Nolerina, 36 Ihr 
alt, an Wunden, in St. Lazar⸗ 
ſpital. 
Die Marianna Kyrecka, 60 Jahr alt, 
. Ar der Waſſerſucht, im St. Lazar⸗ 
D Oem A Auguſtin Dobrzanski ſ. 


5 
Fi auf dem Sand, Nr. 
u Be Br Thomas Ndeſchowoki 
D Moriauna- 3/4 8 alt, au 
Pocken, in Zwierziniez, Nr. 272. 


Am 2. Le 
Dem Schaͤnker 1 Jae ürowöki . 
S. Johann, 1 Jahr alt, an 
cken, in der Stadt Nr. 506. 
Der Bernadinerprieſter Peter Tasler, 
69 Jahr alt, an der Waſſerſucht, in 


T. Marianna, 3/4 Jabr alt, an Zwirner, Nr. 307. r 
Pocken, auf dem Sand, Nr. 23, 0 
Am 30, Oktober. November. 3 


„Ver Franz sen 68 Jahr alt, an 
5 Lungenſucht, in der 3 Er 
Is 


Oer Franz Wladiſchewski, 70 J be 
alt, an Steckkathar, im St. 
Iarſpital. 


er Krakauer Marftpreife ., 
15 . f 05 5. November 1807. 1 22 
kr. EI fl. kr. f fl.] kr. 1 fl. tr. 

Der Korez Weitzen iu — 161— 15145 ( 
— — Kora — 2 12139 111— — — 
— — Gerſten — — 9 —. . 8145 — 2 

„ — Daben — 51— 4139 — — 
— —d Hirſe. er "Sg 27, —1— — 1— 
— — . Se an, — — 10|— — — — — 


— und verlegt bei Josep Sn Tool, k. t. Gobernial⸗ daa an vie on Jo Gong Aa, . Babe Buptude 


